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Im Zuge der demographischen und sozialen Entwicklungen in unserer Gesellschaft ist für die nächsten 
Jahrzehnte mit einer deutlichen Zunahme des Behandlungs- und Versorgungsbedarfs älterer Menschen 
zu rechnen. Die zielgenaue Behandlungs- und Versorgungsplanung bei älteren Menschen setzt die 
multidimensionale, systematische und umfassende Abbildung des Behandlungs- und Versorgungsbedarfs 
voraus. Unentdeckte und nicht berücksichtigte Bedarfe der Patienten können zu Unter- und 
Fehlbehandlungen oder zu suboptimalen und unangemessenen Versorgungsarrangements führen und 
bilden wichtige Zielfelder der Versorgungsforschung. Das in Großbritannien entwickelte Camberwell 
Assessment of Need for the Elderly (CANE) ist ein Instrument zur standardisierten und objektivierenden 
Erfassung des physischen, psychischen und umfeldbezogenen Behandlungs- und Versorgungsbedarfs 
älterer Menschen. Eine deutschsprachige Version des CANE konnte bislang in der 
Versorgungsforschung nicht etabliert werden. Gründe hierfür könnten in der fehlenden Veröffentlichung 
einer deutschsprachigen Version und in der fehlenden Überprüfung der Inhaltsvalidität des Instruments 
liegen. Ziel des vorliegenden Antragsprojekts ist die Übersetzung, inhaltliche Überprüfung, Adaptation 
und Etablierung einer einsetzbaren deutschen Version des CANE. Die Studienergebnisse des geplanten 
Projekts* bilden die Grundlage für die Beantragung eines weiterführenden DFG-Projekts zur Erfassung 
des gedeckten und ungedeckten Behandlungs- und Versorgungsbedarfs in der älteren Bevölkerung und 
leisten einen bedeutsamen Beitrag zur Sicherstellung einer bedarfsgerechten und zielgenauen 
Versorgung älterer Menschen. 
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*Anhang I: Die Domänen der adaptierten deutschen Version des CANE und die 
Kopplungen bestimmter Problemlagen mit Lösungs- und Interventionsansätzen 

 

Domänen der 
adaptierten 
deutschen Version 
des CANE 

Überarbeitete Lösungsansätze / 
Interventionsmöglichkeiten in der 
neuen Version des CANE 

Literatur / Quelle 

1. Wohnsituation Anpassungs- und Umbaumaßnahmen, 
Reparaturen, Renovierung, Umzug, Betreutes 
Wohnen, Alten- oder Pflegeheim 

Maas et al. (2008a)1, 
Maas et al. (2008b)2, 
Turner et al. (2011)3, 
Unwin & Porvaznik 
(2010a)4, Unwin & 
Porvaznik (2010b)5 

2. Haushaltsführung Haushaltshilfe, Haushaltsführung  Fausset et al. (2011)6, 
Oldman (2006)7 

3. Ernährung Bereitstellung von Mahlzeiten und Getränken, 
Einkaufshilfe, Erstellen eines Trinkplanes 

Bernstein & Munoz 
(2012)8, Kamp et al. 
(2010)9, Abbott et al. 
(2013)10, Ahmed & 
Haboubi (2010)11, 
Sahyoun & Vaudin 
(2014)12 

4. Körperpflege Hilfe bei der Körperpflege (z.B. An- und 
Auskleiden, Waschen, Duschen oder Baden)  

Berzins et al. (2009)13 

5. Betreuung oder Pflege 
einer anderen Person 

Hilfe bei der Pflege im häuslichen Umfeld, 
Schulung des Pflegenden, Tagespflege, 
Kurzzeitpflege, Pflegedienst, Alten- oder 
Pflegeheim, Pflegevertretung/Ersatzpflege 

Schumacher et al. 
(2006)14, Smerglia et al. 
(2007)15, Mason et al. 
(2007a)16, Mason et al. 
(2007b)17, Gallagher-
Thompson & Coon 
(2007)18 

6. Geistige, soziale und 
körperliche Aktivitäten 

Organisation von Aktivitäten, 
Erwachsenenbildung, Besuch einer 
Tageseinrichtung oder -klinik 

Samitz et al. (2011)19, 
Arai et al. (2012)20, 
Stern & Munn (2010)21, 
Stern & Konno (2009)22, 
Ferreira et al. (2014)23 

7. Gedächtnis Konsultation von Ärzten und Fachärzten, 
Behandlung in einer Gedächtnisambulanz, 
Tagesklinik, spezielle Tageseinrichtung, 
angepasste Umgebung 

Gatterer (2007)24, 
Salmon & Bondi 
(2009)25, Martin et al. 
(2011)26, Gross et al. 
(2012)27, Gates et al. 
(2011)28 

8. Seh- und 
Hörvermögen 

Brille, Hörgerät (Beratung, Hilfe bei 
Instandhaltung), Behandlung bei Fachärzten 
oder Spezialisten (Optiker, 
Hörgeräteakustiker) 

Walling & Dickson 
(2012)29, Owsley 
(2010)30, Pacala & Yueh 
(2012)31 

9a. Mobilität Umbau und altersgerechte Anpassung der 
Wohnung (barrierefreie Wohnung), 
Bereitstellung von Hilfsmitteln, Ergo- oder 
Physiotherapie, Alten- oder Pflegeheim 

Beswick et al. (2008)32, 
Brown & Flood (2013)33 

9b. Sturzneigung und 
Stürze 

Gehhilfen, Hüftprotektoren, Ergo- oder 
Physiotherapie, Transport und Begleitung, 
Sturzprophylaxe, barrierefreie Wohnung, 

Gillespie et al. (2012)34, 
Moncada (2011)35, 
Beswick et al. (2008)32, 



Alten- oder Pflegeheim Mitty & Flores (2007)36, 
Costello & Edelstein 
(2008) 

10. Blasen- und 
Darmfunktion 

Wäsche, Hygiene, Gebrauch von Hilfsmitteln 
(z. B. Inkontinenzeinlagen), ärztliche 
Untersuchungen und Behandlungen, 
Operation 

Becher et al. (2013)37, 
Dmochowski & Staskin 
(2005)38, DuBeau 
(2009)39, Vaughan et al. 
(2011)40, Goepel et al. 
(2010)41 

11. Körperliche 
Erkrankungen 

Diagnostik und Behandlung (ambulant und 
stationär), Medikamente, Krankenpflege 

Horgan et al. (2009)42, 
Abdulla et al. (2013)43, 
Swoboda & Sieber 
(2010)44 

12. Medikamente Regelmäßige Kontrolle, Beratung, Verordnung 
oder Verabreichung der Medikation durch 
medizinisches Fachpersonal, Einnahmehilfe 
für Medikamente (Dispenser), 
Medikamentenentzugsbehandlung 

Mitty & Flores (2007)45, 
Neuner-Jehle (2013)46, 
Alldred et al. (2013)47, 
Conn et al. (2009)48, 
Chutka et al. (2005)49 

13. Psychotische 
Symptome und Delir 

Medizinische und medikamentöse Behandlung 
und Therapie, Sicherheitsplan, Vermittlung von 
Bewältigungsstrategien und 
niedrigschwelligen Unterstützungsangeboten, 
Tagesklinik, stationäre Behandlung, 
Tagespflege oder Krisenintervention zu Hause 

Gogol (2008a)50, Essali 
& Ali (2012)51, 
Broadway & Mintzer 
(2007)52, Sjolie et al. 
(2010)53, Flood & 
Buckwalter54 

14. Psychische Belastung Ärztliche, psychologische oder soziale 
Behandlung, Krisenintervention zu Hause 

Glover & Srinivasan 
(2013)55, Yancura & 
Aldwin (2008)56, Sjolie 
et al. (2010)53, Chang-
Quan et al. (2009)57, 
Flood & Buckwalter 
(2009)58 

15. Information und 
Aufklärung 

Informationsmaterial (mündlich, schriftlich) und 
-broschüren, Schulungen 

Corbett & Ballard 
(2011)59, Steckelberg et 
al. (2005)60, Trevena et 
al. (2006)61, Bunge et al. 
(2010)62 

16. Absichtliche 
Selbstschädigung 

Professionelle Beratung oder Therapie, 
Sicherheitsplan, Beaufsichtigung, stationäre 
Behandlung 

Chan et al. (2007)63, 
Conwell et al. (2011)64, 
Draper (2014)65, Minayo 
& Cavalcante (2010)66, 
Mitty & Flores (2008)67 

17. Unbeabsichtigte 
Selbstschädigung 

Erinnerungshilfen, sichere Umgebung, 
Betreuung (z. B. Betreutes Wohnen oder 
Pflegeheim), Verhaltenskontrolle, 
Risikoabschätzung 

Papaionnaou et al. 
(2012)68, Mahgoub et al. 
(2011)69,  

18. Missbrauch, 
Misshandlung und 
Vernachlässigung 

Schutz und Unterstützung durch Dritte, 
Betreuung, gesetzliche/gerichtliche Hilfe 

Dong et al. (2013)70, 
Mysyuk et al. (2013)71, 
Collins (2006)72, 
Connolly (2008)73, Daly 
et al. (2011)74 

19. 
Verhaltensauffälligkeiten 
und -störungen 

Beaufsichtigung und Betreuung, 
Nachtaufsicht, therapeutische Behandlung 

Catterson & Price 
(2008)75 



20. Substanzmissbrauch 
und Sucht 

Selbsthilfegruppen, Entzugsbehandlung, 
Suchttherapie 

Dyson (2006)76, 
Cummings et al. 
(2008)77, Simoni-Wastila 
& Yang (2006)78, Flood 
& Buckwalter (2009)54 

21. Soziale Kontakte Kontaktangebote (z. B. Seniorentreffs, 
Besuchsdienst), Besuche von 
Tageseinrichtungen oder sozialen Einrichtung, 
Training sozialer Kompetenzen, Einbezug 
eines Sozialarbeiters 

Grenade & Boldy 
(2008)79, Health Quality 
Ontario (2008)80, 
Valtorta & Hanratty 
(2012)81 

22. Partnerschaft und 
Beziehung 

Trauer- oder Eheberatung, therapeutische 
Angebote 

Nseir & Larkey (2013)82, 
Shear et al. (2013)83 

23. Finanzielle Situation Verwalten der Finanzen und Betreuung durch 
Dritte, Rechtsschutz, gesetzlicher Betreuer oder 
Vormund 

Spiers (2006)84, Widera 
et al. (2011)85, Sabatino 
(2011)86 

24. Leistungen und 
Zuschüsse 

Beratung und Hilfe beim Beantragen von 
Leistungen und Zuschüssen, Überprüfung 
finanzieller Unterstützungsmöglichkeiten 

Spiers (2006)84, Widera 
et al. (2011)85, Sabatino 
(2011)86 

A. Informationsbedarf 
der Pflegeperson 

Informationsbroschüren, Selbsthilfegruppen, 
professionelle Betreuung  

Washington et al. 
(2011)87, Chappell & 
Funk (2011)88, Corbett & 
Ballard (2011)59, Corbett 
et al. (2012)89, Gravolin 
et al. (2008)90 

B. Psychische Belastung 
der Pflegeperson 

Professionelle Beratung und Unterstützung 
oder Entlastung von der Pflege, 
Tagesbetreuung, Betreuung durch 
medizinisches Fachpersonal, 
Selbsthilfegruppen, Beratung/Behandlung von 
Stress und depressiven Symptomen 

Cassie & Sanders 
(2008)91, Gallagher-
Thompson & Coon 
(2007)18, Stoltz et al. 
(2004)92, Chien et al. 
(2011)93, Adelman et al. 
(2014)94, Mason et al. 
(2007)17 
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